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Hentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 Berlin 9 Januar
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit folgenden

Porten Jch eröffne die erſte Sitzung des Deutſchen Reichstags im
0 Jahrhundert und entbiete an der Jahres und Jahrhundertwende
en Herren Abgeordneten die herzlichſten Glückwünſche

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung des Ent
purfs einer

t Reichsſchuldenordnungvſung S 1 beſtimmt daß die Bereitſtellung außerordentlicher Geldmittel welche
Reichshaushaltsplane vorgeſehen ſind auf Grund einer beſonderen ge

etzlichen Ermächtigung erfolgen ſoll
Abg Richter frſ Vp beantragt hier das Wort beſonderen zu

reichen da es ſonſt den Anſchein haben könnte als müſſe die Ermäch
gung jedesmal geſondert ertheilt werden und nicht beiſpielsweiſe in einem
zaragraphen eines Anleihegeſetzes

Unterſtaatsſekretär Aſchenborn erklärt ſich mit der Streichung des
VWortes einverſtanden da nicht beabſichtigt ſei an der bisherigen Praxis
gend etwas zu ändern

Der Antrag Richter wird darauf angenommen ebenſo 8 1 in der
adurch abgeänderten Faſſung S 2 giebt dem Reichskanzler die Be
gniß zur Beſtimmung der Zeit der Ausgabe der Ausgabeſtelle des

zinsfußes der Kündigungsfriſten und des Ausgabekurſes ſoweit nicht in
er beſonderen Ermächtigung ein Anderes vorgeſchrieben iſt

Abg Richter beantragt auch hier das Wort beſonderen zu ſtreichen
nd bei der Kündigungsfriſt einen Zuſatz einzufügen durch den zu weit
ehende Beſchränkungen der Kündbarkeit ausgeſchloſſen werden ſollen

Unterſtaatsſekretär Aſchenborn hält eine ſolche Aenderung nicht fſtr
thig

Abg Müller Fulda Ctr iſt ebenfalls der Meinung daß der Antrag
dichter überflüſſig ſei

Abg Richter bemerkt er wolle mit ſeinem Antrage verhüten daß eine
hnliche Klauſel in jedes einzelne Anleihegeſetz aufgenommen werden müſſe

Er beantrage nunmehr den S 2 an die Kommiſſion zurückzuverweiſen
8 2 wird darauf dieſem letzteren Antrage entſprechend an die Kom

miſſion zurücknerwieſen Z 3 wird debattelos angenommen Ebenſo die
8 156 zum Theil mit unweſentlichen redaktionellen Aenderungen
z 16 Erſatz für vernichtete oder abhanden gekommene Schuldſcheine ufw
nthält eine Beſtimmung nach welcher ſofern ein Zinsſchein abhanden
gekommen oder vernichtet worden iſt der im S 804 Abſ 1 des Bürger
ichen Geſetzbuches beſtimmte Anſpruch ausgeſchloſſen ſein ſoll ohne daß
z dieſer Ausſchließung auf dem Schein ſelbſt bedarf

Abg Dr Müller Sagan fr Vp beantragt dieſe Beſtimmung zu
ſtreichen es würde nicht verſtanden werden wenn das eben erſt in Kraft
getretene Bürgerliche Geſetzbuch in einem wichtigen Punkte außer Geltung
geſetzt werden ſolle

Geheimrath Struckmannn beſtreitet daß es ſich um eine Außerkraft
etzung des Bürgerlichen Geſetzbuches handle es ſolle nur eine möglichſt
wenig koſtſpielige Kontrolle ermöglicht werden

Abg v Strombeck Etr bittet in dieſem Punkte nicht einer un
gerechten Fiskalität den Vorzug zu geben vor der Gerechtigkeit Jm
Intereſſe der Gerechtigkeit bittet er um Annahme des Antrages Müller
Sagan

Der Reſt des Geſetzes wird angenommen Nach Ueberweiſung einer
Anzahl Rechnungsſachen an die Rechnungskommiſſion folgen Wahl
prüfungen und Bittſchriften
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Donnerstag I Januar 1900

Wöchenkliche Grakisbrilagen Halleſche Familien Blälter und Der Kauernfreund

vativen Abgeordneten für Frankfurt a d Herrn von Waldow
Reitzenſtein ſowie vom Bundesrathstiſche aus wurde der freiſinnige
Antrag bekämpft der dagegen die Befürwortung durch die Abgeordneten
Dasbach Ctr Wurm Soz und Dr Krauſe utl fand Wider
Erwarten erklärten ſich auch die Abgeordneten von Kardorff und
von Levetzow für den Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung ſo daß
der Antrag mit erdrückender Majorität zur Annahme gelangte

Nächſte Sitzung Mittwoch Zweite Leſung des Etats des Reichstages
und des Reichsamtes des Jnnern

Yreußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

La Berlin 9 Januar
Heute Mittag erfolgte die feierliche Eröffnung des Landtages in

ſchlichteſter Form im Weißen Saale des königlichen Schloſſes nachdem
Gottesdienſt für die evangeliſchen Mitglieder in der Domintcrimskirche
für die katholiſchen in der St Hedwigskirche voraufgegangen war Nach
und nach fanden ſich etwa 150 Mitglieder der beiden Häuſer zu der Er
öffnungsfeierlichkeit ein Um 12 Uhr erſchien das geſammte Staats
miniſterium an der Spitze der Reichskanzler und Miniſterpräſident Fürſt
zu Hohenlohe und der Vizepräſident Dr v Miquel dann paarweiſe
die Miniſter v Thielen und v Hammerſtein Schönſtedt und Vrefeld
v Goßler und Graf Poſadowsky Graf Bülow nnd Tirpitz Studt und
v Rheinbaben Der Miniſterpräſident nahm aus den Händen des Staats
ſekretärs des Staatsminiſteriums Frhrn v Seckendorf die violette Mappe
welche die Thronrede enthielt entgegen verbeugte ſich und verlas nachdem
ſich die Mitglieder beider Häuſer im Halbkreiſe um ihn gruppirt hatten
die Thronrede die wir im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer in ihrem
Wortlaute mitgetheilt haben Beifall ertönte während der Verleſung des
Aktenſtückes lediglich an der Stelle die der Landesvertretung von
der ſoeben in Kiel erfolgten Geburt eines neuen Sprößlings des
Hohenzollernhauſes Mittheilung machte Der Miniſterpräſident er
klärte darauf im Namen des Kaiſers und Königs den Landtag für eröffnet

Herrenhaus
Präſident Fürſt zu Wied eröffnete die Sitzung mit einem Hoch auf

den Kaiſer Er erbat und erhielt die Zuſtimmung des Hauſes anläßlich
der Geburt eines Sohnes des Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich den Eitern und dem Kaiſer die Glückwünſche des Hauſes über
mitten zu dürfen Der Namensauftuf ergab daß 116 Mitglieder an
weſend waren Auf Antrag des ver von Ratibor erfolgte die
Wieder wahl des bisherigen Vorſtan des durch Zuruf Nächſte Sitzung
Mittwoch Beſchlußfaſſung über die geſchäftliche Behandlung von Vorlagen

Abgeordnetenhaus
Die heutige Sitzung des Abgeordnetenhauſes war eine lediglich formale

Morgen wird die Wahl des Präſidiums und die Entgegennahme von
Vorlageu der Staatsregierung erfolgen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 9 Jannar Hofnachrichten Heute Morgen hörte
der Kaiſer im Auswärtigen Amt den Vortrag des Staatsſekretärs des
Auswärtigen Staatsminiſters Grafen v Bülow Später nahm er im
Königl Schloſſe die Vorträge des Chefs des Militärkabinets General
adjutanten Generals der Jnfanterie v Hahnke des Chefs des Admirals
ſtabes der Marine Vizeadmirals Bendemann und des Chefs des Marine
kabinets Vizeadmirals Frhrn v Senden Bibran entgegen

Prinzeſſin Heinrich von Preußen wurde in der Nacht
zum Dienstag von einem geſunden Knaben glücklich entbunden Prin
zeſſin Jrene eine geborene Prinzeſſin von Heſſen und bei Rhein ver
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mählte ſich bekanntlich am 24 Mai 1888 mit dem Prinzen Heinrich und
ſteht gegenwärtig im 34 Lebensjahre Aus der Ehe gingen bisher zweiSöhne Feewog der am 20 März 1889 zu Kiel geborene Prinz Walde

mar und der am 27 November 1896 ebenda geborene Prinz Sigis
mund Durch Salutſchießen im Luſtgarten wurde Vormittags der
Bevölkerung der Reichshauptſtadt das freudige Familienereigniß im Hohen
zollernhauſe verkündet Die königlichen und viele Privatgebäude legten
Flaggenſchmuck an Auf dem Königlichen Schloſſe wehte neben den
Standarten des Kaiſers und der Kaiſerin auch die Brandenburgiſche
Flagge mit dem rothen Adler

Die Thronrede zur Eröffnung des preußiſchen Landtages die
diesmal nicht vom Kaiſer und König perſönlich ſondern durch den
preußiſchen Miniſterpräſidenten Fürſten zu Hohenlohe verleſen wurde machte
in ihrer geſchäftlichen Nüchternheit keinen bemerkbaren Eindruck auf die
Mitglieder der beiden Häuſer Keine Vorlage von der man bisher nicht
wußte wird angekündigt Und von keiner Vorlage die angezeigt wird
erhält man nähere Kenntniß mit Ausnahme der Kanalvorlage die
allerdings die Hauptarbeit für die neue Tagung iſt Hier erfährt man
wenigſtens wie ihr Rahmen erweitert wird Was Herr v Miquel über
die Staatsfinanzen ſagen werde wußte man ſchon aus ſeinem Bericht
an die Krone Der Himmel hängt wie die Voſſ Ztg bemerkt voller
Geigen Preußen hat heidenmäßig viel Geld Die Preßſt immen über
die Thronrede ſoweit ſolche überhaupt vorliegen lauten nicht gerade über
ſchwänglich Man meint die Eröffnungsrede zeichne ſich durch den Mangel
an politiſcher Beſtimmtheit aus der das ganze Verhalten der preußiſchen
Regierung ſeit der Kanalkriſis des vergangenen Sommers charakteriſirt
Bedauert wird vielfach daß die Gelegenheit zu einer Erwähnung der
Weltlage ganz unbenußt gelaſſen iſt

Der Staatsanzeiger für Württemberg giebt bekannt
Auf das Telegramm des Königs betreffs des Deutſchen Flotten
vereins hat der Kaiſer wie folgt geantwortet Jch danke Dir auf
richtig dafür daß Du durch die Uebernahme des württembergiſchen Landes
ausſchuſſes des Deutſchen Flottenvereins einen erneuten Beweis dafür
gegeben haſt daß Deutſchlands Fürſten bei allen Beſtrebungen zum
Wohle unſeres Vaterlandes vorangehen und bitte Dich dem
Fürſten Karl v Urach Meinen Dank dafür zu übermitteln daß er ſich an
die Spitze des Landesausſchuſſes geſtellt hat Jch hoffe daß die Vor
gänge der letzten Tage immer weitere Kreiſe davon überzeugt
haben daß nicht nur Deutſchlands Jntereſſen ſondern auch
Deutſchlands Ehre in fernen Meeren geſchützt werden und
daß hierzu Deutſchland auch zu Waſſer ſtark und mächtig da
ſtehen muß Wilhelm

Jm Reichstage wird nicht wie allgemein erwartet wurde
bei Beginn der Etatsberathung Kapitel Reichskanzleramt eine Attacke
gegen die auswärtige Politik unternommen werden Urſprünglich
wollte zwar der nationalliberale Abg Möller auf Anregung ſeines
Frenndes des bekannten Großkaufmanns Woermann über die eng
liſchen Kapereien interpelliren doch unterläßt er es weil Herr
v Bülow abweſend iſt er muß in Stettin einer Schiffstaufe bei
wohnen oder ein ähnlich wichtiges Geſchäft verrichten Der Angriff wird
alſo erſt übermorgen Donnerstag erfolgen Jedoch wird ſchon
morgen unter Führung des Herrn v Kardorff in ſcharfer Weiſe gegen
die innere Politik des Reichskanzlers Stellung genommen werden

Auf die Beſchwerden wegen der Beſchlagnahme deutſcher
Dampfer durch engliſche Kriegsſchiffe iſt wie verlautet heute aus
London eine Antwort eingegangen welche die Angelegenheit allerdings
nicht endgiltig erledigt da namentlich noch Meinungsverſchiedenheiten
wegen der Nechtsfrage obwalten die aber doch die Grundlage für
weitere Verhandlungen mit der Ausſicht auf eine Verſtändigung bieten
Das leitende Organ des Centrums die Kölniſche Volkszeitung erfährt
zum deutſch engliſchen Zwiſchenfall aus Berliner diplomatiſchen Kreiſen
dort herrſche gegenwärtig große Erregung der wiederholte Empfang
des Staatsſekretärs Graf Bülow und Tirpitz beim Kaiſer werde viel
fach kommentirt Das Blatt fordert den Reichstag auf bei den ange
kündigten Interpellationen recht deutlich ſeine Meinung zu ſagen
Nach allen Erfahrungen die Deutſchland bei Verhandlungen mit England
gemacht ſei es ſehr gut wenn die deutſche Regierung zu entſchiedenem

ils Gaſt Lebhaft aufeinander platzten die Geiſter als die Petition um Er
ihr Ein Jhöhung des Zolles auf geſalzene Häringe zur Berathung gelangte

aſiatiſchen Die Kommiſſion beantragte durch ihren Berichterſtatter die Ueberweiſung
der Petition als Material an den Reichskanzler während von freiſinniger

hoff Seite Uebergang zur Tagesordnung gefordert wurde Von dem konſer

hof 26 Verwirrte Fäden,
Aus dem Amerikaniſchen von M Walterefeſt 9 Fortſetzung Nachdruck verboten

un Herr Black machte eine Bewegung als wolle er ſprechen
hielt aber wieder ein

Außerdem berichtete Wilſon unbeirrt weiter hat man
beobachtet daß dieſer Herr der ſonſt ängſtlich jede Berührung
mit dem weiblichen Geſchlecht vermied in Nebenſtraßen und
ſchmalen Gaſſen der Stadt Frauen aus dem Volke anredete
Die letzte mit der er ſprach iſt allem Anſchein nach dieſelbe
geweſen die aus ſeinem Hauſe entführt

Halt darin irren Sie ſich unterbrach ihn Black in ſehr
entſchiedenem Ton Das iſt ganz unmöglich

Ah und weshalb
Weil diejenige von der Sie ſprachen goldblondes Haar

beſaß was bei dem Mädchen das hier lebte nicht der Fall
war

Wirklich rief Wilſon im Ton der Ueberraſchung aus
Jch glaubte Sie hätten jene Näherin niemals bemerkt ja

wüßten nicht einmal wie ſie ausſähe
Ganz recht gab Black ruhig zurück Sie wäre mir

auch nur dann aufgefallen wenn ſie ſolch goldblondes Haar
v gehabt hätte
an Wilſon nahm dieſe Erklärung mit einem zweifelnden Lächeln
1 Griff auf Hier iſt eine Strähne ihres Haares mein Herr ſagte
irt nicht er ſeine Brieftaſche öffnend und derſelben eine blonde Locke
Glüh entnehmend Glänzend und golden wie das Haar des Mäd

chens mit dem Sie zuletzt geſprochen
plätten Holman Blacks Hand zitterte ſichtlich als er nach der
nelplätt Locke griff Wo haben Sie das her ſtieß er mit plötz

ſchwer licher Leidenſchaftlichkeit hervor
9/10 Aus dem Kamm den das angebliche Nähmädchen am
eräthe Abend vor der Entführung benutzte
on Mit einer ungeduldigen Beidegung ſchleuderte Black die

r 37 Locke von ſich Wir vergeuden nutzlos die Zeit ſagte er

ſteif Alles was Sie bis jetzt vorgebracht haben genügt
nicht um Jhr Verhalten mir gegenüber zu rechtfertigen

Wohl möglich gab Wilſon kaltblütig zu aver da iſt
noch etwas anderes

Dann heraus mit der Sprache fiel Black raſch ein
Jch ahne übrigens was Sie meinen es betrifft meine

Fahrt zu den Smiths
Wilſon ſchüttelte den Kopf Durchaus nicht

Wie Sie ſchenken ſolch einem Geheimniß keine Beachtung
Nein weil es in keinem Zuſammenhang mit der ver

ſchwundenen Näherin ſteht
Wenn Sie das ſagen ſo brauchen wir kein Wort weiter

über die Sache zu verlieren denn nochmals alles was ich
in der letzten Zeit gethan habe hat nicht den mindeſten Bezug
auf die Perſon die als eine mir gänzlich Fremde in meinem
Hauſe gelebt hat

Hm nickte Wilſon bedächtig Sie leugnen alſo jede
Beziehung zwiſchen Jhnen und dem Mädchen das unter Jhrem
Dache wohnte

Meine einmalige Erklärung ſollte Jhnen genügen mein
Herr entgegnete Black in ſtolz abweiſendem Ton

Der Detektiv hatte ſich erhoben und nach ſeinem Hut ge
griffen blieb aber unſchlüſſig ſtehen Jch kann doch nicht
fort ſagte er endlich ohne völlig offen mit Jhnen geredet
zu haben Herr Black Verzerhen Sie mir daß ich Jhre Be
hauptung das hier lebende Mädchen ſei Jhnen völlig freimd
geweſen zu bezweifeln wage

ſind wenigſtens freimüthig bemerkte Black ſarkaſtiſchSie
und laſſen mich bedauern daß Jhre Scharſſichtigkeit nicht

ebenſo groß iſt wie Jhre Offenheit
Jn letzterer Beziehung thun Sie mir doch wohl unrecht

entgegnete Wilſon ernſt Würden Sie mir geſtatten es Jhnen
zu beweiſen nicht mit Worten ſondern mit der That So
führen Sie mich für einen Augenblick in Jhr Privatzimmer
Es befindet ſich dort etwas was Sie überzeugen wird inwie
fern ich recht habe

Black ſtutzte als er dieſe Worte vernahm aber wenn die
beiden Detektivs gedacht hatten er werde ſich weigern dem
Anſinnen Wilſons nachzukommen ſo hatten ſie ſich geirrt
Mit höflicher Verbeugung lud er ſie ein ihm zu folgen und
ſie in ſein Zimmer geleitend ſagte er in einem Ton der eine
gewiſſe Neugier verrieth Wir ſind an Ort und Stelle mein
Herr Wollen Sie ſich nun deutlicher erklären

Ohne zu antworten ſchritt Wilſon auf das an der Wandhängende Bird zu

Das iſt meine Couſine Gräfin de Mirac bemerkte Black
gleichgiltig

Der Beamte betrachtete es einen Moment mit großer Auf
merkſamkeit dann aber kehrte er plötzlich das Gemälde um
Hill riß die Augen weit auf denn was er nun vor ſich ſah
war ſo wunderbar ſo einzig ſchön daß er einen lauten Ruf
der Bewunderung nicht zu unterdrücken vermochte Auch auf
der Rückſeite der Leinwand befand ſich ein Frauenporträt aber
keine üppige Brünette mit hochmüthigem Geſichtsausdruck ſon
dern ein ſüßer Mädchenkopf von beſtrickendem Liebreiz mit tief
dunklen Augen und in ſeltſamem Kontraſt dazu ſchimmerndes
goldblondes Haar

Wie können Sie es wagen ſtieß Black erregt hervor
Jch that es um mich zu rechtfertigen entſchuldigte ſich

der Beamte Sehen Sie ſelbſt Jſt das Haar dieſes
Mädchens deſſen Bild der Wand zugekehrt in Jhrem Zimmer
hängt in der Farbe nicht genau wie dasjenige welches ich
Jhuen vorhin zeigte und das ich kann es ſchwören von dem
armen Geſchöpf herrührt das in Jhrem Hauſe gelebt hat
Doch nicht genug damit Betrachten Sie einmal das Gewand
das dieſe Frauengeſtalt trägt blaue Seide dazu ein koſt
barer weißer Spitzenkragen eine werthvolle Broſche und ein
Bouquet rother Roſen Und nun bitte folgen Sie mir in
das Zimmer des verſchwundenen Mädchens

Wortlos aber anſcheinend heftig bewegt gehorchte Black
Oben angelangt wandte ſich Wilſon zu ihm Sie zürnten
mir vorhin weil ich mir erluubte an Jhrer Verſicherung keine
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Auftreten ermuntert werde für den Fall daß das Vorgehen Englands ſich
als unberechtigt herausſtellt Jnzwiſchen mehren ſich in England die
Stimmen die auf eine raſche und entgegenkommende Erledigung der An
gelegenheit dringen wie folgende Meldung beweiſt Die Daily News
verlangen bezüglich der Dampfer Bundesrath und Herzog eine
ſchnelle Erledigung der Angelegenheit Das Blatt ſagt es ſei ſehr
thöricht die Eigenthümer der Schiffe warten zu laſſen während dieſe
ihre eigene Regierung um Abhilfe beſtürmten an ſollte es nicht dahin
kommen laſſen daß die Angelegenheit iſt der Verzögerung zu einer
Quelle der Mißſtimmung zwiſchen beiden Ländern werde
Die Centralleitung des Rothen Kreuzes Belgiens beſchloß Proteſt
gegen die Beſchlagnahme des Dampfers Herzog einzulegen Sie
wandte ſich telegraphiſch mit der Bitte um Unterſtützung an Deutſchland
OeſterreichUngarn und Frankreich Gleichzeitig wurde eine Depeſche andie Königin Sittoria abgeſchickt wegen Freigabe des Dampfers Herzog

JIm Reichskanzler Palais findet am Mittwoch die General
verſammlung des deutſchen Centralkomitees zur Errichtung von Heil
ſtätten für Lungenkranke ſtatt Fürſt Hohenlohe wird die Ver
ſammlung eröffnen Unter anderen werden der Herzog von Ratibor über
den SchwindſuchtsKongreß der Generalſekretär des Centralkomitees
Oberſtabsarzt Dr Pannewitz über den Stand der Heilſtättenfürſorge in
Deutſchland und Landesrath Liebrecht Hannover über die Schwindſuchts
bekämpfung in ihren Beziehungen zur ſozialpolitiſchen Geſetzgebung be
richtenPten Der Geſetzentwurf über die Zwangserziehung Minder

jähriger iſt dem Herrenhauſe heute zugegangen Der vorliegende Ent
wurf hat als obere Ältersgrenze für die Anordnung der Zwangserziehung
das 18 Lebensjahr und für die Ausdehnung das Alter der Volljährigkeit
angenommen Er beſchränkt ſich ferner auf die Regelung der Zwangs
erziehung auf öffentliche Koſten und ſieht ab von der Regelung aller der
Faälle in denen die Koſten der Unterbringung in einer Familie oder
Anſtalt aus dem Vermögen des Kindes oder von den Unterhaltungs
pflichtigen beſtritten werden können An der Vorſchrift daß die Aus
führung der Zwangserziehung den Provinzen bezw den ihnen gleich
geſtellten Gemeindeverbänden unter Aufſicht des Staates übertragen iſt
wird feſtgehalten Was die Höhe der Koſten betrifft ſo rechnet man auf
deren Verdoppelung Sie werden alſo etwa drei Millionen Mark im
Jahre betragen wovon die Hälfte der Staat die Hälfte die Gemeinde
verwaltungen tragen ſollen Die Anordnung der Zwangserziehung iſt im
Allgemeinen dem Vormundſchaftsgericht zugewieſen

Gegenüber dem Dementi der Rheiniſch Weſtfäliſchen
Zeitung bezüglich umfangreicher Kriegslieferungen Krupp shält laut Meldung aus Eſſen das Blatt Weckruf ine bisherigen

Meldungen aufrecht Dasſelbe ſagt Niemand habe behauptet daß das
engliſche Kriegsamt oder die Regierung Geſchoſſe beſtellt habe Nicht
wer die direkte Beſtellung ſondern wer der Empfänger ſei darauf käme
es an Thatſache iſt daß Krupp für England beſtimmte Geſchoſſe fabrizire
Obiges Blatt habe das Londoner Dementi erſt gebracht als alle Verſuche
ein anderes zu erlangen geſcheitert waren Der Weckruf behauptet
beſtimmt erklären zu können daß ein Eſſener Staatsbeamter alsbald nach
dem Erſcheinen der erſten Notiz bei dem Miniſter des Jnnern ſchriftlich
intervenirt habe Sein Erſuchen ein amtliches Dementi zu veranlaſſen
blieb indeſſen unbeantwoittet

Charlottenburg 9 Januar Die königliche techniſche Hoch
ſchule beging heute in Anweſenheit des Kultusminiſters Studt die Feier
der Jahrhundertwende Rektor Riedler hielt die Feſtrede er gab
darin eine Rückſchau auf die Errungenſchaften des geſchiedenen Jahr
hunderts und würdigte insbeſondere die Erfolge der Technik Bei der

ier verkündete auch der Rektor daß der Senat der Hochſchule einſtimmig
eſchloſſen habe die akademiſche Würde eines Doktor Jngenieurs

ehrenthalber dem Prinzen Heinrich von Preußen zu verleihen

Frankreich
Paris 9 Januar Die Wiedereröffnung der Deputirten

kammer erfolgte in Ruhe Bei der Wahl des Präſidenten wurde
Deschanel mit 308 Stimmen gegen 221 Stimmen welche Briſſon
erhielt wiedergewählt Zu Vicepräſidenten wurden Faure mit 522
Cochery mit 316 Meſureur mit 289 und Aynard mit 281 Stimmen
wiedergewählt Von Gegenkandidaten erhielten Mahy 179 Déroulède
81 Marcel Habert 54 und De Ramel 50 Stimmen Der Senat
wählte Fallières zum proviſoriſchen Präſidenten mit 89 von 100 ab
gegebenen Stimmen Magnin zum proviſoriſchen Vicepräſidenten mit 81
von 100 abgegebenen Stimmen und vertagte ſich dann bis zum 1 Februar

Biſchof Jſoard von Anneeſt erhebt ſich in einem geharniſchten
Hirtenbriefe gegen die Geſetzentwürfe der Regierung über die Lehr
freiheit und die Verbindungen und erklärt ſie als wohlberechnete Fort
ſetzung des alten Kampfes zur Vernichtung des Katholizismus in Frank
reich Der Plan werde auch gelingen wenn die Katholiken ſich nicht end
lich ermannen und für ihren Glauben eintreten Kardinal Biſchof
Perraud von Autun ſtimmt dem Biſchof Jſoard in einem offenen
Briefe voll zu

Ungefähr von jeder Halteſtelle ſeiner Reiſe nach Barzelona ließ
Déroulsde einen Schauer von Drahtnngen auf ſeine Freunde nieder
gehen Paris und die Welt erfuhren auf dieſe Weiſe von Minute zu
Minute die Verwendung ſeiner Zeit und ſeine großen Staatsgedanken
Er fragte auch bei der Ordensbehörde drahtlich an ob er trotz ſeiner
Verurtheilung das Recht behalte ſein Ehrenlegionkreuz zu tragen
Der Ordensrath beeilte ſich die wichtige Frage zu erörtern und beſchloß
mit ſechs gegen vier Stimmen daß Déroulède ſein Kreuz behalten dürfe

Großzbritannien
Der Krieg in Südafrika

Lond on 9 Januar So beſcheiden ſind die Engländer geworden
daß die Nachricht von dem den Buren ungünſtigen Kampf um
Cäſars Camp hier eine freudige Erregung erzeugt hat Die
ernſteren Beurtheiler des Vorgangs laſſen ſich über ſeine Bedeutung aller

Beziehungen zu dem betreffenden Mädchen zu haben zu zweifeln
r Sie Jhre Verſicherung auch jetzt noch aufrecht er

halten
Damit öffnete er raſch eine Schublade deren Jnhalt genan

aus den Gegenſtänden beſtand die auf dem Bilde in Blacks
Zimmer ſichtbar waren

Frau Daniels hat mir mitgetheilt daß dieſe Sachen der
Näherin gehörten welche ſie mit hierher gebracht hatte be
merkte Wilſon ſcharf Sind es nicht die gleichen wie auf dem
Porträt

Mit einem leiſen Aufſchrei war Black an der Kommode
niedergeſunken Mein Gott mein Gott ſtöhnte er Was
bedeutet das

Wilſon betrachtete ihn verwundert ob ſeines ſeltſamen Ge
bahrens Noch mehr aber erſtaunte er als der Hausherr
plötzlich aufſprang und voll Ungeduld nach Frau Daniels rief

Sie iſt ausgegangen meldete das Mädchen das auf ſein
Klingeln erſchien

Sobald ſie zurück iſt will ich ſie ſprechen befahl Black
und ſich zu ſeinen Begleitern wendend ſagte er in reſignirtem
Ton Jch vermag mir abſolut nicht zu erklären wie dieſe
Sachen hierher gekommen ſind Wollen Sie mir aber in mein
Zimmer folgen ſo will ich verſuchen Jhnen manches ver
ſtändlich zu machen Obgleich es mir im höchſten Grade pein
lich iſt Fremde in mein Vertrauen zu ziehen ſehe ich doch
ein daß es nicht länger möglich iſt meine Privatangelegen
heiten geheim zu halten

6 Kapitel
Wenige Minuten ſpäter ſaßen die drei Herren bei einem

Glaſe Wein zuſammen Sie haben begann Vlack vorhin
den Schluß gezogen daß das Original dieſes Bildes er
deutete nach dem Gemälde hin und das Mädchen welches
kürzlich auf ſo rätſelhafte Weiſe aus meinem Hauſe verſchwand
ein und dieſelbe Perſon ſein müſſe Dieſe Anſicht werden Sie
aber ſicher aufgeben wenn ich Jhnen mittheile daß dieſes Bild

dings kaum täuſchen und ſehen wohl ein daß die ſtrategiſche Lage durch
den Mißerfolg der Buren nicht verändert und die Ausſichten auf den Ent
ſatz von Ladyſmith nicht im geringſten gebeſſert ſind Dazu kommt
daß der kleine Erfolg Whites anſcheinend mit ſehr großen Opfern an
Menſchenleben erkauft iſt Der Schlußſatz in dem Whiteſchen Bericht
daß die Mittheilungen über die engliſchen Verluſte erſt erfolgen ſollen
wenn die Verluſtliſten vollſtändig vorliegen läßt darauf ſchließen Schon
einmal diente dieſe Formel dazu auf ungewöhnlich ſchwere Verluſte vor
zubereiten Jm übrigen iſt es wenig wa nlich daß die Buren ent
gegen der bisher von ihnen beobachteten Gepflogenheit zu einem Sturm
angriff vorgegangen ſind Es fehlt ihnen die dazu erforderliche Bewaffnung
und die Neigung ihre Leute ohne zwingende Nothwendigkeit aufzuopfernWahrſcheinli iſt es daß die ren ſich an die Stellungen Whites
heranſchlichen die dort befindliche eugliſche Beſatzung vertrieben und von
dieſer ſchließlich nach hartem Kampf aus den Stellungen herausgeworfen
wurden Die Hauptſache bleibt daß die Engländer damit einen dauernden
Erfolg nicht errungen haben und vor allem auch die Lage bei Colenſo
für ſie nicht gebeſſert iſt Bisher fehlt es wenigſtens an jeder Mittheilung
wie die Demonſtration des Generals Bulkler am Sonnabend abge
laufen iſt

Nach engliſchen Angaben ſtehen jetzt in Südafrika nach den Etats
ſtärken dem dortigen Oberkommando insgeſammt zur Verfügung
1750 Offiziere 800 7650 Säbel und 206 Feldge
ſchütze Hierbei ſind die Freiwilligen Kontingente außer Anſatz geblieben
Jhr militäriſcher Werth hat ſich auch bis jetzt als ſo gering erwieſen daß
ſie in der Hauptſache nur als Etappentruppen Verwendung finden dürftenFerner iſt nicht mitgerechnet die 6 Diviſion welche e im Laufe des

Januar in Südafrika r Von jener Geſammtſtärke müſſen aber
abgeſetzt werden mindeſtens 7 bis 8000 Mann Verluſte infolge von Tod
Verwundungen oder Gefangenſchaft Ferner 7000 Mann und 42 Geſchütze
die in Ladyſmith eingeſchloſſen find Außerdem 11 Geſchütze welche die
Buren in der Schlacht am Tugela eroberten Es blieben demnach g3
Operationen im freien n verfügbar 25 bis 26 000 Gewehre 153
geſchütze und ungefähr 6000 Säbel Angeſichts der großen Truppenziffernmit denen die engliſche Preſſe vielfach paradirt müſſen dieſe Zahlen als

recht beſcheiden gelten Sie ſind aber inſofern richtig als ſie nur das
aufführen was wirklich Gefechtswerth hat während es auf der Hand liegt
daß auch an dieſen Etatszahlen bedeutende Abſtriche gemacht werden müſſen

die auf das Konto der Kranken uſw entfallen Man begreift denn auch
die fortwährenden Klagen der engliſchen Generale daß ſie nicht genug
Truppen hätten Jm Kriege kommt eben nur das zur Geltung was wirk
lich in Reih und Glied und nicht was nur auf dem Papier ſteht

Die Burenſtreitkräfte werden ſelbſt nach engliſchen Berichten auf
50 bis 54000 Mann geſchätzt ohne den Zuwachs welchen ſie aus den
ſogenannten Aufſtändiſchen der Kapkolonie und Natals erhalten haben
Die Ziſfern über dieſen Zuwachs ſchwanken zwiſchen 16000 bis 25 000
Mann Selbſt nur die geringe Ziffer angenommen ergiebt ſich eineZahl von 65000 bis o Buren welche den v gegenüber
ſtehen Da die Buren bis jetzt relativ nur wenige Verluſte an Todten
Verwundeten und Gefangenen erlitten haben außerdem der Abgang an
Kranken bei ihnen nur gering ſein dürfte infolge ihrer Akklimatiſirung
ſo iſt jedenfalls die Ueberlegenheit an Zahl bis jetzt noch immer auf
Seiten der Buren und ſelbſt wenn die unterwegs befindlichen eng
liſchen Verſtärkungen ſämmtlich in Südafrika eingetroffen ſind wird ſich
immer noch ein Ueberſchuß zu Gunſten der Buren ergeben was die Ge
ſammtzahl der Gewehre angeht An Feldartillerie beſitzen die Engländer
eine erhebliche numeriſche Ueberlegenheit aber auffallenderweiſe hat dieſe
Ueberlegenheit an Feldartillerie welche bei einem kontinentalen Kriege
ohne Zweifel ſehr in die Wagſchale fallen würde ſich in Südafrika
bis jetzt wenigſtens taktiſch keine Geltung zu verſchaffen gemacht

Das Kriegsminiſterinm bewahrt mit Beziehung auf die gegen
wärtige Entwickelung der Dinge in Südafrika ein beredtes Schweigen
Während der letzten 24 Stunden hat es keinerlei weitere Nachrichten ver
öffentlicht Daß ihm keine zugegangen ſein ſollten iſt ſchwer zu glauben
Es iſt kaum anzunehmen daß der Oberſtkommandirende in einem ſo un
gemein kritiſchen Zeitpunkt wo ganz England mit äußerſter Spannung
den Ausgang des Ringens bei Ladyſmith und am Tugela erwartet ſeine
Regierung ohne jede Nachricht gelaſſen haben ſollte Die Wahrſcheinlichkeit
ſpricht alſo dafür daß dem Kriegsminiſterium zwar Meldungen vom
Kriegsſchauplatz vorliegen aber keine im engliſchen Sinne günſtigen keine
durch deren Bekanntmachung die Regierung das Volk zu beruhigen und
ſich ſelbſt zu ſtützen hoffen dürfte Auch die über den Sturm auf Lady
ſmith und den Bullerſchen Vorſtoß auf Colenſo hier vorliegenden Privat
meldungen verrathen in ominöſer Weiſe deutlich die Wirkſamkeit des
Cenſorſtiftes

Joknles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 10 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 11 Januar Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Haushaltsplan der Aſſeſſor MüllerStiftung für 1900
Antrag auf Bewilligung eines Rennpreiſes
Autrag die Vermiethung einer Wohnung im Rathskellergebäude
betreffend
Haushaltsplan der Mittelſchulen für 1900
Haushaltsplan der Volksſchulen für 1900
Antrag die Abgabe von Waſſer an Anlieger der Merſeburger
Chanſſee betreffend
Sonſtige Eingängea

ſo ſonderbar es auch klingen mag das Porträt meiner Gattin
iſt

Jhrer Gattin riefen die beiden Beamten überraſcht aus
Jedermann hielt Sie für einen Junggeſellen

Das wenigſtens hat der Spürſinn der Behörde nicht
ausfindig gemacht lächelte Black bitter doch ſich raſch wieder
beherrſchend fuhr er in ſeiner gewohnten höflichen Weiſe fort

Sie war nicht als mein Weib anerkannt wir haben auch nie
zuſammen gelebt obgleich unſere Ehe eine rechtmäßige war und
des Prieſters Hand unſeren Bund geſegnet hatte

Er hielt inne erhob ſich und drehte das Bild des ent
zückend ſchönen Mädchenkopfes der Wand zu ſo daß nun das
ſtolze hochmüthige Geſicht der Couſine Blacks ſichtbar wurde
Sich dann langſam wieder ſetzend und jedes Wort betonend
begann Holman von neuem Jch könnte es an dieſer Er
klärung Fige laſſen meine Herren Was ich Jhnen ſoeben
geſagt hat bis zu dieſer Stunde noch kein menſchliches Ohr
von meinen Lippen vernommen und mich dünkt es müſſe
hinreichen mich von jedem ungerechten Verdacht freizuſprechen
Die Erkenntniß jedoch daß meine Mittheilung einen weiten
Spielraum für allerhand Vermuthungen Jhrerſeits bietet und
unwillkürlich Anlaß zu völlig unmotivirtem Gerede und Klatſch
geben könnte veranlaßt mich Jhnen gegenüber noch einen
Schritt weiterzugehen Jch thue dies unter der Vorausſetzung
daß Sie Ehrenmänner ſind und daß auch Jhnen Jhr Name
Jhr Ruf als das Höchſte gilt Wenn es mir alſo gelingt
Sie davon zu überzeugen daß mein Verhalten in den letzten
Wochen in keinerlei Zuſammenhang mit dem Mädchen ſteht
deſſen Sache Sie vertreten wollen Sie mir die Verſicherung
geben über meine Handlungsweiſe und deren Urſache zu
ſchweigen

Sie können unbedingt auf unſere Diskretion rechnen
entgegnete Wilſon inſofern Jhre Mittheilungen unſeren
Pflichtkreis nicht berühren

Holman Black nickte befriedigt und mit der weißen wohl

h

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 12 Januar Abends 6 Uhr in da

Rathsſtube
Tagesordnung

1 Petition Cichoszewski betr Anſtellung von Laternenwärtern
2 Petition Gramann und Genoſſen betr Beſchwerde über die Er

richtung von Betriebswerkſtätten in der Thomaſiusſtraße

Kommiſſions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 13 Januar Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Vorberathung der Kommiſſions Wahlen

Straßzenreinigung Die wegen Uebernahme der Koſten der
Straßenreinigung 2c auf den ſtädtiſchen Haushalt eingeſetzte Subkom
miſſion hat in ihrer letzten Sitzung folgende Beſchlüſſe gefaßt 1 Es wird
empfohlen Straßenreinigung und Müllabfuhr vom 1 Juli d J ab in
ſtädtiſche Regie zu übernehmen und beide nach Kieler Muſter einzurichten
2 pirge iſt eine Straßenreinigungsanſtalt einzurichten und mit
dem erforderlichen Perſonal und Material an Pferden Maſchinen und
Geräthen auszuſtatten a Die Straßenreinigung iſt bei Nacht und
in der Weiſe auszuführen daß die Straße Bürgerſteig und Fahrdamm
zunächſt geſprengt alsdann durch Kehrmaſchinen und eine dieſen folgende
Kehrkolonne gereinigt werden worauf der zuſammengebrachte Straßen
kehricht durch Wagen die der Kehrkolonne folgen nach Abladeplätzen fort
eſchafft wird Tagsüber werden die gröbſten Verunreinigungen derStraßen durch kleine ambulante Arbeitertrupps beſeitigt Die nächtliche

Reinigung erfolgt bei den Straßen mit ſtärkſtem Verkehr ſechsmal denen
mit mittlerem viermal bei den anderen zweimal wöchentlich b Die
Müllabfuhr iſt ſo einzurichten daß in jeder Haushaltung oder doch
mindeſtens in jedem Hauſe ein beſtimmte Vorausſetzungen erfüllender
Blecheimer gehalten werden muß in dem alle Abfälle die man jetzt in
die Müll und Aſchegruben ſchafft angeſammelt werden

Straßenreinigung zweimal in der Woche

vor die Thüre zu ſtellen worauf ſie von Arbeitern der Reinigungsanſtalt
in Müllwagen entleert werden die ſo konſtruirt ſind daß Staubentwickelung
thunlichſt vermieden wird
Abladeplätze gefahren und dort event weiter verarbeitet

pflaſterungen vorzunehmen

Straßenreinigung ca 125
entfallen
reinigung einigermaßen ſichere gegeben während die Koſten
der Müllabfuhr in der Hauptſache auf
werden mußten

im Anſchluß an eine hierfür gemachte Offerte vor 65000 Mk anzunehmen
in Summe alſo mit ca 190000 Mk zu rechnen 5 Es iſt nicht an
gängig die Koſten der Straßenreinigung und Müllabfuhr vollſtändig aus
den Erträgniſſen der einzuführenden Umſatzſteuer zu decken weil die öffent
lichen Gebäude letzterer entgegen ſind daher von den Ausgaben für
Straßenreinigung und Müllabfuhr befreit werden zu den Koſten derſelben

Die Reinigungsfläche
vor den öffentlichen Gebäuden beträgt jedoch etwa 96000 qm d ſ

Zur Deckung der Koſten müſſen daher
Die Kommiſſion ſchlägt vor

eine einheitliche Gebühr für Straßenreinigung und Müllabfuhr pro qm
Eine beſondere Gebühr für die Straßen

reinigung eine andere für die Müllabfuhr feſtzuſetzen erſcheint nicht
empfehlenswerth da ſich für letztere ein brauchbarer Maßſtab für die Be

in ſtädtiſcher Regie aber nichts beitragen würden

der geſammten Reinigungsfläche
Gebühren vom Grundbeſitz erhoben werden

Reinigungsfläche zu erheben

meſſung nicht finden läßt Eine Umfrage hat ergeben daß man in anderen
Städten ebenſo verfahren iſt Bei einer Gebührenerhebung in vorge
ſchlagener Art werden die öffentlichen Gebäude genügend herangezogen
werden da ſie im Allgemeinen ſehr lange Straßenfronten haben und
wenig Müll produziren die Abgänge der Kliniken könnten wie die Fabrik
abfälle beſonders behandelt werden 6 Für die Höhe der Gebühr werden
10 Pf pro qw Reinigungsfläche und Jahr vorgeſchlagen Da die Rei
nigungsfläche der Stadt ſ Zt etwa 1000000 qm umfaßt würden als
dann 100000 Mk aufkommen Dieſer Betrag entſpricht ungefähr der
Summe die nach dem Ergebniß einer Enquete gegenwärtig für die Abfuhr
des Jnhalts der Müll und Aſchegruben ausgegeben wird 7 Jn den
Vororten liegen die Verhältniſſe bezüglich der Straßenreinigung und Müll
abfuhr faſt genau ſo wie bei uns die Reinigungsfläche beträgt in Giebichen
ſtein 180000 qm in Trotha 80000 qm in Cröllwitz iſt der größere
Theil noch ungepflaſtert die gepflaſterten Strecken umfaſſen nach der
Schätzung des Bauamtes etwa 7650 qm Es empfiehlt ſich jedoch die
Vororte einſtweilen außer Spiel zu laſſen um die Angelegenheit nicht noch
ſchwieriger zu geſtalten und um zunächſt Erfahrungen zu ſammeln
8 Finanzielle Ueberſicht a Einnahme Umſatzſteuer ca 200000 Mk
Beiträge der Hausbeſitzer ca 100000 Mk Bisherige Ausgabe laut Etat
45000 Mk wovon der Antheil der Stadt an vorſtehenden 200000 Mk
für 237000 qm Reinigungsfläche mit 23700 Mk abgeht ſo daß
21300 Mk verbleiben Zuſammen beträgt die Einnahme 321000 Mk
d re dagegen 190000 Mk ſodaß 131300 Mk für Pflaſterzwecke
verbleiben

Stadttheater Die Herren Söhne hat ſich als die beſte
Luſtſpielnovität der Saiſon erwieſen trotz des dazwiſchen liegenden

gepflegten Hand über die Stirne fahrend als wolle er ſeine
Gedanken ſammeln erzählte er den aufmerkſam zuhörenden
Beamten die Geſchichte ſeines Lebens

Bevor ich von mir rede begann er muß ich Jhnen eine
kurze Charakterſchilderung meines Vaters geben damit Jhnen
mein Verhalten zu einer kritiſchen Zeit meines Daſeins ver
ſtändlich erſcheint
von unbeugſamem Willen und nicht ohne Vorurtheile Von
meiner früheſten Jugend an gab er mir zu verſtehen daß ich
als Erbe ſeines Namens und Vermögens beſtrebt ſein müſſe
dereinſt allen Anforderungen meiner geſellſchaftlichen Stellung
zu genügen So lange ich einen untadelhaften Lebenswandel
führen würde ſolle mir kein Wunſch unerfüllt bleiben gerieth
ich hingegen auf Abwege oder handelte ich ſeinem Willen zu
wider ſo werde er mir ſowohl ſeine Liebe als auch jeden
finanziellen Beiſtand entziehen Jch richtete mich denn auch
ganz nach ſeinen Wünſchen trotzdem unſere Anſichten in manchen
Dingen ſehr verſchieden waren Anch als ich mich ſpäter in
meine Couſine Evelyn verliebte ſuchte ich zuerſt zu ergründen
ob eine Verbindung mit ihr meinem Vater angenehm ſein werde
und ſobald ich erfuhr daß dieſe Heirath ihm aus prinzipiellen
Gründen durchaus nicht erwünſcht ſei bot ich alles auf meiner
wachſenden Leidenſchaft Herr zu werden Zu dieſem Zwecke
unternahm ich eine Reiſe durch Europa Aber der Anblick
neuer Geſichter übte keinen Reiz anf mich aus weil mir beſtändig
das Bild der Einen Begehrenswerthen vorſchwebte Jch ver
ſuchte es nun mit dem ungebundenen Leben jenſeits des Oceans
durchſtreifte die Staaten Nordamerikas nach allen Richtungen
und ſcheute weder Gefahren noch körperliche Anſtrengung
Nichts half jedoch ja mit der Entfernung wuchs die Sehnſucht

eder Geliebten und ſie trieb mich wieder in die Heimath
zurück

Fortſetzung folgt

De Beſchwerden über unpünktliche des
General Llnzei bitten wir ungeſäumt unſerer Expede der gr ünloteape 16 anzeigen wollen dwednon

Die Abfuhr
des Mülls erfolgt gleichfalls bei Nacht im Zuſammenhange mit der

Zu dieſem Zweck ſind die
Eimer an den beſtimmten Tagen Abends nach einer feſtzuſetzenden Stunde

Der Müll wird wie der Straßenkehricht auf
ür Fabrikabfälle

und ähnliche Stoffe ſind beſondere Beſtimmungen zu treffen 3 Bei dem
vorhandenen überaus ſchlechten Straßenpflaſter iſt eine wirkſame Straßen
reinigung nur in beſchränkten Grenzen möglich Die Kommiſſion empfiehlt
daher dringend in den nächſten Jahren möglichſt umfangreiche Neu

4 Die erſten Einrichtungskoſten der Anſtalt
ſind von der Kommiſſion auf 180000 Mk die laufenden Ausgaben auf
ca 155000 Mk van h wobei von letzterer Summe auf die

Mk auf die Müllabfuhr ca 30000 Mk
Bei dieſer Berechnung waren für die Koſten der Straßen

rund von Schätzungen berechnet
Es wird ſich daher um ſicher zu gehen empfehlen die

Koſten für die Müllabfuhr höher einzuſchätzen und ſchlägt die Kommiſſion

Ein ausgezeichneter Mann war er aber
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r 9 DonnerstagGaſtſpiels des Herrn Büller hatte das Stück auch bei der geſtrigen dritten
Aufführung bei gutbeſuchtem Hauſe denſelben ſtürmiſchen Erfolg wie bei
der Première Am Donnerstag geht das Werk wiederum in Scene und
war im Farbenabonnement 81 weiß Am Freitag gaſtirt HerrKulter nochmals Es ſei an dieſer Stelle darauf aufmerkſam gemacht

daß bei Gaſtſpielen telephoniſche Billetbeſtellungen nicht acceptirt werden
können der Andrang in den Kaſſenſtunden macht es der Kaſſirerin un
möglich telephoniſche Geſpräche zu führen nur für auswärtige Beſteller
wird vom Bureau aus die Beſtellung aufgenommen

Thalia Theater Morgen Donnerstag findet das erſte Gaſtſpiel
des Kgl Bayr Hofſchauſpielers Ferdinand Bonn derzeit am Leſſing
Theater in Berlin ſtatt Zur Aufführung gelangt Herm Suderwanns

Has Glück im Winkel Jn dieſer Vorſtellung wird neben Ferdinand
Bonn als Freiher von Röcknitz auch Fräulein Clara Rabitow vom
Hof und National Theater in München in der Rolle der Eliſabeth
gaſtiren Dieſer Abend welcher gleich zwei hervorragenden Gäſten Gelegen
heit giebt in einen bedeutenden Werke gemeinſam künſileriſch zu wirken
erregt bei allen Kunſtfreunden das lebhafteſte Jntereſſe Freitag wird
der Schwank Buſch und Reichenbach zum 9 Male wiederholt

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Jahre 1899 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 17546 17062 männliche
und 13580 12807 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1526415041 männliche und 11460 11004 weibliche Kerſonen als abgezogen

gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 1761 1657 männliche 407 342 weibliche

ienſtboten 423 395 männliche 4424 4355 weibliche Arbeiter 2029 1757
männliche 665 weibliche Gewerbegehilfen 9927 11 483 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 403 358 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 1828 1174 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 246 273 in Berufs
Vorbereitung 3525 2805 ohne Beruf einſchließl Kranke 2653 3149 Die
Abgezogenen Familienhäupter 1257 124 ne 384 356 weibliche
Dienſtboten 380 364 männliche 3707 3960 weibliche Arbeiter 1514 1262
männliche 451 863 weibliche Gewerbegehilfen 9114 8728 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 295 340 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 1647 1116 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 204 217 in Berufs
Vorbereitung 3072 2681 ohne Beruf einſchl Kranke 2468 2677 Bei den
Polizei Revieren wurden 25761 25894 Anmeldungen und 25731

von Perſonen reſp Familien welche innerhalb
ohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der

Poſtſendungen betrug 837529 39379 Davon wurden 21615 21748Empfänger ermittelt o 17631 blieben unermittelt

Poſteinlieferungsbücher Wie wir erfahren iſt die bisherige
Beſtimmung Poſteinlieferungsbücher nur an größere Firmen und Perſonen mit bedeutendem Poſtverkehr abzugeben dahin abgeändert worden

daß dieſe Bücher auf Verlangen auch an kleinere Firmen und an ſolche
Privatperſonen abgegeben werden die minder hänfig Poſtanweiſungen
ſowie Werth und Einſchreibeſendungen bei der Poſt einzuliefern haben
Da es für das Publikum zweifellos vortheilhafter iſt die Quittungen über
derartige Sendungen in einem Buche als auf loſen Zetteln zu erhalten
und da ferner durch die Benutzung der Bücher die Abfertigung an den
Poſtſchaltern weſentlich beſchleunigt wird ſo empfiehlt es ſich von der
Einrichtung möglichſt viel Gebrauch zu machen Die Bücher werden an
den Poſtſchaltern nnentgeltlich verabfolgt

Handwerker Meiſter Verein Freitag Abend 8 Uhr findet in
der Tulpe die Generalverſammlung des Vereins mit folgender Tages
ordnung ſtatt Jahresbericht Rechnungslegung der Vereinskaſſen Wahl
der Reviſoren Vorſtandswahl

Thüringiſchſächſiſcher Geſchichts und Alterthums Verein
Jn der geſtrigen Sitzung gedachte der Vorſitzende Herr Prof Dr Hertz
berg zunächſt des vorſtorbenen langjährigen Mitgliedes des Vereins
Herrn von Veltheim Oſtrau Weiter wurde mitgetheilt daß der Vor
ſtand entſprechend dem in der December Sitzung gefaßten Beſchluß eine
Glückwunſch Adreſſe an den früheren Vorſitzenden des Vereins Herrn
Geh Rath Prof Dr Dümmler in Berlin aus Anlaß ſeines 70 Geburts
tages zu Beginn des neuen Jahres abgeſandt hat Sodann hielt Herr
Prof Dr Hertzberg einen Vortrag über deutſches Kriegsweſen im Mittel
alter und in den erſten Jahrhunderten der Neuzeit Die Anregung dazu
hatte er in zwei kürzlich erſchienenen werthvollen Arbeiten gefunden die
eine von dem Staatsarchivar Dr Georg Liebe in Magdeburg verfaßt
behandelt den Soldaten in der Vergangenheit die andere Schrift hat den
Prof Dr Piper in Göttingen zum Verfaſſer und bietet in knapper Form
einen angenehm zu leſenden eine Fülle werthvollen Stoffes enthaltenden Abriß
der deutſchen Burgenkunde Anſchließend an dieſe Arbeiten den Jnhalt der
ſelben aus dem reichen Schatz ſeines Wiſſens vielfach erweiternd bot der Vor
tragende zunächſt ein lebensvolles Bild des Lebens und Treibens der als
Landsknechte bezeichneten Söldnerſchaaren von der zweiten Hälfte des
15 Jahrhunderts bis zur Schaffung moderner ſtehender Heere durch
Brandenburg ſodann einen Ueberblick über die Entwickelung und Mannig
faltigkeit im Bau der deutſchen Burgen Zum Schluß machte Herr Prof
Dr Cantor Mittheilungen aus einer demnächſt erſcheinenden Broſchüre
in der er darzuthun ſucht daß es ihm gelungen ſei unwiderlegliches
Material für ſeine Anſchauung zu beſchaffen daß der Schauſpieler William
Shakeſpeare durchaus nicht der Verfaſſer der ſeinen Namen führenden
Dramen ſondern nur Maske und beſoldeter Agent des großen räthſel
haften und bisher nnerkannt gebliebenen Dichterfürſten geweſen iſt von
dem ſie herrühren

Deutſche Reichsfechtſchule Verband Halle Die nächſte Vor
ſtandsſitzung findet am Sonnabend den 13 ds Mts im Felſenburg
keller ſtatt

Lamborgs humcoriſtiſche Soirée findet wie ſchon gemeldet am
Freitag den 12 ds Mts im Wintergarten hierſelbſt ſtatt

Familienabend Nächſten Dienſtag den 16 Januar Abends
8 Uhr ſoll ein Familienabend der Paulusgemeinde zur Jahr
hundertfeier im großen Saal der Kaiſerſäle ſtattfinden wozu
ſchon jetzt die Glieder und Freunde der Geweinde eingeladen werden
Herr Profeſſor D Reiſchle wird den Feſtvortrag An des Jahrhunderts
Wende halten Auch ſoll n a cine eigens zum Jahrhundertanfang ge
dichtete ſtimmungsvolle Aufführung Was die Jahrhunderte erzählen ge
boten werden Für Programme und zur Deckung der Unkoſten werden
10 Pfg pro Perſon Familien von 3 und mehr Perſonen 25 Pfg er
hoben

Patent Herrn C Grumbach hierſelbſt iſt durch Vermittelung
des Patent und techn Bureaus B Reichhold Berlin Vertreter R Uhl
mann Schwetſchkeſtraße 5 eine Sprungfeder Matratze mit abnehmbaren
Ueberzug und verſtellbaren Spiralfedern patentamtlich geſchützt worden
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Drneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 11 Januar
lautet J Geſchäftlicher Theil Geſchäfts und Kaſſenbericht vom
Jahre 1899 II Wiſſenſchaftlicher Theil Verſchiedene Mittheilungen

Krieger Begräbniß Verein Jn der letzten Generalverſammlung
widmete der Vereinshauptmann Kamerad Timpel den im letzten Jahre
verſtorbenen Kameraden eine Gedächtnißrede worauf ſich die Anweſenden
zu Ehren der dahingeſchiedenen Mitglieder von ihren Plätzen erhoben
Dem Rendant Karnſtedt wurde Entlaſtung ertheilt und gleichzeitig Dank
ausgeſprochen für langjährige Kaſſenführung Der Unterſtützungsbeitrag
in Sterbefällen wurde im erſten Quartal auf 80 Mk belaſſen Der
Vereinsbeitrag wurde einſtimmig von 4 Mk auf 6 Mk erhöht weil die
Unkoſten des Vereins durch viele Todesfälle geſtiegen ſind Der Verein
zählt gegenwärtig 185 Mitglieder Am 26 Januar feiert derſelbe Kaiſers
Geburtstag mit den übrigen kameradſchaftlichen Kriegervereinen in den
Kaiſerſälen durch Concert der Thiem ſchen Kapelle ſowie Geſangs

vorträge und Anſprachen

Jm Goldenen Hirſch wird das erſte diesjährige Maskenfeſt
gleich wie im Vorjahre am Donnerstag den 11 Januar ſtattfinden Die
Dekorationen zum Ausſchmücken des Ballſaales ſind im chineſiſchen Stile
gehalten Während des Maskenfeſtes werden unter Leitung des Herrn
Direktor Hentſchel zwei Kapellen Tanzweiſen ertönen laſſen

Statiſtiſches Jn der Stadt Halle wurden im Jahre 1899 ge
boren 2290 Kinder männlichen und 2136 Kinder weiblichen Geſchlechts
zuſammen 4426 gegen 4292 im Vorjahre Unehelich geboren wurden
709 Kinder und zwar 386 männlichen und 83238 weiblichen Geſchlechts
davon 168 männlichen und 142 weiblichen Geſchlechts von hieſigen 218
männlichen und 181 weiblichen Geſchlechts von auswärtigen Müttern
Drillinge wurden 1 Mal Zwillinge 57 Mal geboren Es ſtarben
1713 Perſonen männlichen und 1478 weiblichen Geſchlechts Dazu kommen 138

Todtgeburten Todesurſachen Maſern und Rötheln 26 Scharlach 99
Diphtherie und Croup 49 Unterleibstyphus einſchließlich gaſtriſches und
Nervenfieber 15 akute Darmkrankheiten einſchließlich Brechdurchfall 528
Kindbettfieber 5 Lungenſchwindſucht 131 akute Erkrankungen der Ath
mungsorgane 433 alle übrigen Krankheiten 1713 Verunglückungen 54
Selbſtmord 35 Todtſchlag 2 Hinrichtung 1 Ehen wurden 1057 ge
ſchloſſen im Vorjahre 1057

AusGiebichenſtein Jm Monat Dezember 1899 ſind im Bevölkerungs
ſtande der Gemeinde Giebichenſtein 64 Kinder als geboren angemeldet
31 männlichen und 33 weiblichen Geſchlechts darunter 8 uneheliche Ge
burten 5 männliche und 3 weibliche Als verſtorben ſind angemeldet
6 Perſonen männlichen und 14 weiblichen Geſchlechts 20 dazu 1 Tod
gehurt 21 Todesfälle und zwar an Schwäche 1 Lungenentzündung 2
Krämpfe 1 Lungenerweiterung 1 Nierenentzündung 1 Altersſchwäche 4
Kindbettfieber 1 an den Folgen eines Schlaganfalls 2 Gehirntuberkuloſe
Schenkelverrenkung 1 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Darmkatarrh unter
Eintritt von Herzlähmung 1 Stickfluß 1 Herzleiden 1 Aſthmaleiden 1
Geboren wurden 64 Todesfälle waren 33 mithin 31 Geburten mehr als
Todesfälle Ehen wurden 13 geſchloſſen Jm ganzen Jahre wurden ge
meldet 693 Geburten und 425 Sterbefälle Ehen wurden 123 geſchloſſen

Für Billardſpieler Donnerstag den 11 d Mts Abends 9 Uhr
wird der bekannte Billard Matador Trèbär hierſelbſt in Café BVauer
mit einem der beſten hieſigen Amateure ein Partie libre frei auf 400
Points ſpielen wobei Herr Trèbaär ſeinem Partner 340 Points vorgiebt
Dann folgt eine Cadre Partie 40 em abgeſtrichen auf 250 Points
worin der Gegner 180 Points vorbekommt und außerdem frei ſpielen
darf Zum Schluß wird Herr Tröbaär einige Kunſtſtöße vorführen

Poftecurioſum Eine lange Zeit nämlich 9 Jahre bedurfte es
ehe eine Poſtkarte von Halle bis Weißenfels befördert und dort dem
Adreſſaten zugeſtellt wurde Die Poſtkarte iſt am 5 Januar 1891 von
dem Vorſtande des Knappſchaftsvereins hierſelbſt unfrankirt aufgegeben
Der Aufgabeſtempel iſt nicht erkennbar der Ausgabeſtempel trägt die
Ziffern 6 1 00

Fernſprechverkehr Die Stadtfernſprecheinrichtung zu Bad
Köſen ſowie die öffentlichen Fernſprechſtellen in Bibra Saubach
Kloſter Häſeler Haſſenhauſen Pforta Rudelsburg Burg
Heßler Sagleck und Hohendorf ſind zum Sprechverkehr mit Halle
Ammendorf und Trotha zugelaſſen Die Gebühr beträgt 25 Pfg

Unfälle Jn einer hieſigen Chofoladenfabrik erlitt der Bäcker Karl
Kiepe eine erhebliche Quetſchung der rechten Hand indem ihm dieſelbe
von einem Fahrſtuhl gedrückt wurde H mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch
nehmen Der 27 jährige Hausdiener Rudolf Wiener hatte das Unglück
ſich infolge Ausgleitens den linken Fuß derart umzukippen daß ſich heftige
Schmerzen ſowie eine nicht unerhebliche Geſchwulſt einſtellten Der zu
Rathe gezogene Arzt ordnete die Ueberführung des Verletzten in das
Diakoniſſenhaus an Der Z3 jährige Bierfahrer Louis Bornſchein
ſtürzte während der Arbeit ſo unglücklich daß er ſich den rechten Fuß
knöchel ſchwer verletzt wenn nicht gar gebrochen hat B mußte auf
Anrathen des Arztes in das Diakoniſſenhaus gebracht werden

Von der Straſze Geſtern gegen 9 Uhr wurde der Arbeiter K
von hier auf der Neuen Promenade vor dem Grundſtück Nr 15 von
Krämpfen befallen Der Kranke erholte ſich bald darauf ſo daß er ſeinen
Weg wieder fortſetzen konnte

Sturz Geſtern Abend ſtürzte der 12 jährige Robert Fiſcher von
hier ſo unglücklich daß er ſich einen Bruch des linken Vorderarmes zuzog
Der Knabe mußte in die Klinik gebracht werden

Patente werden ertheilt für neue Erfindungen die
eine gewerbliche Verwerthung geſtatten lautet S 1 des Patentgeſetzes
Dieſe Beſtimmung wird ſehr häufig mißverſtanden und zwar nach
mehreren Seiten hin Einestheils wird angenommen es läge im Wort
lant des Geſetzesparagraphen die Beſtimmung daß das Patentamt ver
pflichtet ſei die Prüfung der zur Patentirung eingereichten Erfindungen
auf die gewerbliche Verwerthbarkeit auszudehnen anderntheils wird zu
weilen verſucht auf Grund des 8 1 Abſ 1 eine Nichtigkeitsklage zu kon
ſtruiren dahingehend daß eine patentirte Erfindung nicht gehe in Folge
deſſen gewerblich nicht verwendbar ſei und deshalb das Patent zur Nichtig
keit gebracht werden könne Sowohl die erſte als auch die zweite Annahme
iſt unzutreffend Das Patentamt prüft nicht die thatſächliche Verwerthbar
keit bezl Brauchbarkeit der Erfindung ſondern es beurtheilt ſie nur auf
die Möglichkeit einer gewerblichen Verwerthung hin ſo daß z B das
Perpetuum mobile bekanntlich eine techniſche Unmöglichkeit falls es

zum Patent angemeldet würde zur Abweiſung gelangt Aus dieſem
Grundſatz ergiebt ſich auch daß die mangelnde Brauchbarkeit einer Er
findung nicht Grund ſein kann ein Patent nichtig zu machen Der Ver
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faſſer dieſer Notiz Patentanwalt Sack Leipzig iſt gern bereit der
Abonnenten des General Anzeiger koſtenlos Auskünfte auf dem Gebiet
des gewerblichen Schutzweſens zu ertheilen

CKelegramme und letzte RNachridhten
Berlin 10 Januar Hirſch s Bur Zu der geſtrigen Jahr

hundertfeier der techniſchen Hochſchule in Charlottenburg war de
Kaiſer nicht erſchienen Profeſſor Riedler der Rektor der Hochſchule
theilte indeß eine kaiſerliche Botſchaft mit worin der Monarch u A
ſagte er betrachte die Sozialdemokratie als eine vorüber
gehende Erſcheinung doch müßten die Profeſſoren ihren Schülery
die ſozialen Pflichten gegen die Arbeiter klar machen und die allgemeinen
Aufgaben nicht außer Acht laſſen Bemerkt ſei daß obige Aeußerungen
des Kaiſers enthalten ſind in einer Anſprache des Monarchen bei der Vor
ſtellung der Rektoren der Hochſchulen zu Berlin Hannover und Aachen
Anfang December v J Dieſe Anſprache kam geſtern wörtlich zur Ver
leſung Red

Berlin 10 Januar Wolff s Bur Der Kaiſer begab ſich
heute früh 9 Uhr nach Stettin zur Taufe und Stapellauf des großen
Schnelldampfers Deutſchland Nach der Feier wird der Kaiſer die
Werft und Garniſon beſichtigen und alsdann beim kommandirenden
General das Frühſtück einnehmen Bei dem Offizierkorps des Königs
Grenadier Regiments Nr 2 wird der Kaiſer diniren und ſich dann Abends
nach Kiel begeben

Forſt Lanſitz 10 Januar Wolff s Bur Die Grube Amalie
Wilhelmine in Teuplitz iſt durch Selbſtentzündung in Brand ge
rathen Bei den Löſcharbeiten ſind ein Oberſteiger und ein Bergarbeiter
erſtickt ein Arbeiter wurde betäubt

sch Zwickau 10 Januar Privatmeldung Ein grauſiges Ver
brechen iſt wie hierher gemeldet wird auf böhmiſchem Gebiet bei
Bodenbach entdeckt worden Der 21 jährige Gürtler Endler aus Dalle
ſchitz wurde im Schwarzbrunner Walde gräßlich erm ordet aufgefunden
Der Hinterkopf zeigte tiefe Stichwunden der Hals Strangulirungsnarben
Zahlreiche Verſtümmelungen laſſen auf einen dem Morde vorausgegangenen

Kampf ſchließen Uhr und Werthſachen fanden ſich ſämmtlich vor ſo daß
das Motiv der entſetzlichen That in räthſelhaftes Dunkel gehüllt iſt Von
dem Mörder fehlt jede Spur

Wien 10 Januar Meldung des Kl Die Blätter be
ſprechen die Auslaſſungen der St Petersburger Zeitung über die letzten
ruſſiſchen Truppenverſchiebungen und bezeichnen dieſe Auslaſſungen
als eine Botſchaft dafür daß Rußland entſchloſſen ſei England in
Jndien den Todesſtoß zu verſetzen

Brüſſel 10 Januar Hirſch s Bur Jn den Kreiſen der
Transvaalgeſandtſchaft wird dem Mißerfolg des Burenangriffs
auf Ladyſmith keine größere Bedeutung beigemeſſen Joubert bereitet
ſchon einen neuen noch kräftigeren Angriff vor da ſerne Taktik dahin
geht das kleine Beſatzungskorps White s durch fortgeſetzte Angriffe zu
ermüden und zu decimiren

Petersburg 10 Januar Meldung des Kl Hier wurde
ein gewiſſer Jwan Wolff unter dem Verdachte eine Verſchwörung
gegen das Leben des Zaren geplant zu haben verhaftet Bei
einer Hausſuchung wurden den Verhafteten belaſtende aufrühreriſche
Schriften und Waffen mit Beſchlag belegt Es dürften noch weitere Ver
haftungen erfolgen

London 10 Januar Wolff s Bur Der Reichspoſtdampfer
Herzog iſt von den britiſchen Behörden in Durban freigegeben

worden

London 10 Januar Hirſch s Bur Man rechnet anſcheinend
im Kriegsamt auf einen Flankenvorſtoß der neu formirten Diviſion
Warren von Eſtcourt aus gegen die Burenſtellung mit der ein Angriff
des Generals Buller kombinirt werden dürfte

London 10 Januar Wolff s Bur Nach einem Telegramm
des Standard aus Durban vom 7 ds Mts wird die Ladung des

Bundesrath gelöſcht Bisher iſt unter derſelben nichts Verdächtiges
gefunden worden Daily Mail erfährt daß demnächſt noch die Ab
berufung eines anderen kommandirenden Generals in Süd
afrika erfolgen wird

London 10 Januar Meldung des B Des Kaiſers
Telegramm an den König von Württemberg vergl Deutſches
Reich Red macht hier tiefen Eindruck und allgemein erwartet man
daß es die hieſigen Regierungskreiſe aus der bisher eingenommenen
Haltung der rückſichtsloſen Jndifferenz gegen die deutſchen Beſchwerden
aufrütteln werde

in grosser Auswahl

C F Kitter

nur solide waschechte Qualitäten in vielfacher
das Meter

Lappets PIumetäis hohceleg Fantasiegewebe mit eingew
Punkt Karo u Zickzackmustern Sämmtlich mit Ueberdruck
Austern in Moiré Travers u Blumengeschmack das Meter

vorzügliche waschechte Qualitäten in pracht
das Meter
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s Aus verlczuuif sind hinzugefügt

früherer Preis20 pf 40 bis 60 Pf

45 f
40 ff

früherer Preis
75 Pf
u 1 N

früherer Preis
65 Pf bis 1M

Halle a S J 3 J R W J M Marktplatz 2 u 3
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Mein grosser Inventur Ausverkauf vird fortgesetzt
Leinen und Baumwollwaaren Damen und Mädchen Confection Kleiderstoffe Herren und

Damen Garderobe Schuhwaaren

h S a Lip igerkrufe 87
n 7 J 2 5 S e J r W 2M Be WBe e

um die grossen Bestände unseres Lagers
zu Verringern

Zurückgesetzte Teppifche

Bis zum 15
dauert unser

Inventur Ausverkauf
Januar

vor Beginn der Inventur möglichst

Mlöhbelstoſte Tisch

grosse Partie ortièrem
decken Garcdüämen Bettvorlagen Velle und eine

Lüämoleum kKeste u Lümolenm Vorlagen, W adchs
taunch u Guuunmmmütischelechkem u ganz besönders billigen Preisen

Arnold FJroitesdſ
Gr Ulrichstr I am Kleinschmieden,

Fernsprecher 485

Specialhaus für Teppiche Möbelstoffe Linoleum

Läääuferstoſte Cocos

geben wir beim Einkauf unſerer gebrannten Kaffee s im
Preiſe von Mk I bis I,80 pro Pfund und zwar

S T W a e e a e R 4 G W e 2R p J W i e d e T r z 2 i 23

zu 4 Pfund Kaffer Zugabe
Griſchein

Für 8 Gutſcheine erhält jeder Käufer eine Zugahe

II e WVeber s
Kaffeegeſehäft

Große Ulrichſtraße Ecke Steinſtraße

mpfehle friſche

Gutsbutter à Stüch 45 50 Pfg
Feine Tiſchbutter à Stück 55 Pfg
Schweineſchmalz à Ifd 40 Pfg

pr Pfd Packet 40 50 u 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DA Söpſl Ha S

Georg Holtzhausen Fcipzigerſtr 1I S

Promenade unter dem Atelier der Herren ein e Roggenknmp

Aeußerſt auch für Schwache und Kinder geeignet Sorangenehme Dampfbäder fältige u wirkſame Maſſage Billigſte Preiſe
Große Ulrichſtraße im Garten rechts Erdgeſchoß Nah Ecke Alte

nventur

bedeutend unter Preis

Augtenischer ächt
Amtlich beglaubigte Anerkennungen werden beigefügt 1 Dtzd M 2 Dtzd M 50

x F
a

c 2 Em
el W
i n

t S

Finzelne Fenster und Reste Gardinen

Das Beſte u abſolut Sicherſte
auf dieſem Gebiete

Kein Gummi
Von zahlreichen Aerzten langjährig h und empfohlen

3 Dtzd M 5 Porto 20 Pfg
H Unger chemiſches Laborat Berlin N Friedrichſtraße 131e

Jedermann kennt

VI
die beliebte Suppen und Speisen Wüärzo

in braunen Fläschehen

etellt aber nunmehr als Kollektiv Name
einer Reihe neuer Produkte den Inbe
l griff einer

J on SPARSANEN Köü0hE

Die Gesellschaft

6ERLIN W 57
bringt ihre neuen Spezialitäten durch
alle Delikatess und Kolonialwaaren
Geschäfte in den Handel

Berliner Schneiderin
Anfertigung von Damen und Mädchen

Confection billigſte Berechnung
Fürſtenthal 6a H p

Tun Carnoralfögt

Geſichtsmasken
in Pappe u Gaze

Halbmasken
Domino s

in Satin und Atlas mit und ohneBehang

Thiermasken
Kopfbedeckungen

Bigotphones
GigerlſtöckeGigerhſchuhe

Gigerlrigarrenſpitzen
Pritſchen

Schnurrbärte
Maskenſchmuck

Schellen
Flitter
Dantes

Gold und Silberborden
Schneebülle
fannkuchen

uftſchlangen
Decrorationsbilder

Grösstes Lager
Billigste Bezugsquelle
Albin Hentze

84 Schmeerſtraße 21

S

koſtet nichts

Bevor Sie einen

alten Geldſchrank
kaufen beſehen Sie ſich mein großes Lager
einfach u doppelt gepanzerter fener

und diebesſicherer

Geldſchränke z r
Karl Lier gertu r er ä
Tr r rlastenl Leſen Lt unbedingt lehrr Buch zum

Schutz geg übermäß Vergr Jhr Famil Prele
D Jn Halle in der Löwenapotheke zu haben T

Als ganz beſonders
preiswerth empfehle

abgepaßt u vom Stück

nur 70 Pf sonst 70 Zu beziehen durch
R Osohmann Konstanz E T4

Varinen Adolf Stornfold
Wäschefabrik

Kleinſchmieden 6
Auch ür sämtliche andere Waaren nd die Preise bedeutend ermässigt

4

Alt
ner Ran
rauereibe
ſchöps de
ar geſchl

rochen

jeide Pf
Jeiſe mit

Jn
haft ül
1 Ußbun
damens
merika
deichthun
zriefverke

rauen ei
is zu d
iebe belc

v djezahlt w
Ke

hligs w
traße wo
Schleifer
ränke ve
Ningerts
hn wiede
türzte ab

eiden H
in 61 J
vurde ne

Re
profeſſ
zroßes A
daß von

andlun
Fall mit
diesmal
verden
ich um
on Off

A

man die
ordet i

decken z
wurde
Raubmo
würde

W
der Nor
Bahn d
duell mi
Agitatio
holt öff
acht Tag
ließ Jeit

wahrhaf
in Ung
Lehoczky
Selbſtm
zündete

Nktödtete
gefunder

geworMurtiu
und de
ein Ve
Gräuelt
dem S
Arm de
eingelie

anthrop
welche
meſſung
Unterſu

hielt in
j verſam

ſitzende

vergan

än

vehr


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


